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Anfrage 

 
 
 

der Abgeordneten MMag. Dr. Madeleine Petrovic   
 
an Frau Landeshauptmann-Stellvertreterin Heidemaria Onodi 
 
 
gemäß § 39 LGO  
 
 
betreffend bisherige Leistungsbilanz der NÖ Tierschutzombudsfrau, Frau Dr in. Lucia 
Giefing 
 
 
 
 
 

Begründung: 
 
 
Wie im seit 1. Jänner 2005 gültigen Bundestierschutzgesetz vorgesehen, gibt es nun 
in jedem Bundesland eine Tierschutzombudsperson, die für den Tierschutz und die 
Rechte der Tiere zuständig ist. Die Funktionsperiode beträgt fünf Jahre. 
 
Gemäß Tierschutzgesetz hat die Tierschutzombudsperson die Aufgabe, die 
Interessen des Tierschutzes zu vertreten. Sie soll eine Anlaufstelle für alle Fragen, 
Anregungen und Beschwerden in Tierschutzangelegenheiten sein. Die Behörden 
haben die Tierschutzombudsperson bei der Ausübung ihres Amtes zu unterstützen.  
 
Der Tierschutzombudsperson kommt in Verwaltungsverfahren nach dem 
Tierschutzgesetz Parteienstellung zu. Sie ist berechtigt, in alle Verfahrensakten 
Einsicht zu nehmen sowie alle einschlägigen Auskünfte zu verlangen. Die 
Tierschutzombudsperson ist darüber hinaus die Vertreterin ihres Bundeslandes beim 
Tierschutzrat des Bundesministerium für Gesundheit und Frauen. 
 
Vor kurzem wurde nun die Bilanz der ersten 100 Tage der Tätigkeit der Wiener 
Tierschutzombudsperson veröffentlicht, die u.a. folgende Daten nennt: 
Die vom Wiener Tierschutzombudsmann und Tierarzt Mag. Hermann Gsandtner 
geleitete Tierschutzombudsstelle Wien, die seit 1. Jänner 2005 im Amt ist, hat sich 
innerhalb kürzester Zeit nicht nur hervorragend eingearbeitet, sondern kann auch für 
die ersten 100 Arbeitstage ein umfangreiches und erledigtes Arbeitsprogramm 
vorlegen. Insgesamt konnten 1.450 Anrufe entgegengenommen und bereits 59 
tierschutzrechtliche Bescheide bearbeitet und ausgestellt werden. Möglich ist dieses 
hohe Arbeitspensum nur deshalb, weil dem Tierschutzombudsmann zwei 
Kolleginnen zur Seite gestellt wurden. 
 
 
 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 01.07.2005 

Ltg.-466/A-4/93-2005 

     -Ausschuss 
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Die Unterfertigte stellt daher an  
 

die Frau Landeshauptmann-Stellvertreterin 
 
 

folgende  
 

Anfrage 
 
 
Wie sieht die Bilanz der bisherigen Tätigkeit der NÖ Tierschutzombudsfrau aus? 
 

- Wie viele Fälle wurden behandelt (nach Kategorien)? 
- Wie oft wurde / mit welchem Ziel / mit welchem Erfolg / eingeschritten? 
- Wie vielen Tieren konnte geholfen werden? 
- Wie hoch war der eingesetzte Sach- und Personalaufwand? 
- Wie und wodurch erfolgte die Unterstützung durch die Behörden? 
- In wie vielen Verfahren wurde bisher Akteneinsicht genommen? 

  
 
 
 
 
 
 
 
LAbg. MMag. Dr. Madeleine Petrovic 


